
 
 

Pressemitteilung 

 

Ein Zeichen der Solidarität 

 

Die SMV der Carl-Theodor-Schule 

Schwetzingen setzt zum Welt-Aids-Tag ein 

Zeichen der Solidarität mit infizierten 

Menschen und informiert über die Immun-

schwächekrankheit.  

 

Plakate und Informationen, Verkaufsstände und 

Fotoaktionen; der Welt-AIDS-Tag prägt das 

Gesicht der Carl-Theodor-Schule. Die 

Schülerinnen und Schüler der SMV planten diese 

Aktionen seit langem. Sie erstellten Plakate mit 

Informationen über Ansteckungswege, Risiken und 

Folgen, sie hängten Plakate mit 

Solidaritätsbekundungen Prominenter auf und 

organisierten einen Verkauf von Aids-Schleifen 

zugunsten der Deutschen AIDS-Hilfe. An diesem 

Verkaufstand lagen zudem Informations-

materialien der Bundeszentrale für gesundheitliche 

Aufklärung aus. 

 

In den Pausen wurde der Verkaufsstand regelrecht belagert und so konnte ein großer 

Spendenbetrag erwirtschaftet werden. In Anbetracht einer Zahl von ungefähr dreitausend neu 

infizierten Menschen lag es den Schülern besonders am Herzen, aufzurütteln und die 

Aufmerksamkeit auf die nach wie vor gefährliche Krankheit zu richten. Einer zunehmenden 

Verharmlosung sollte so entgegengewirkt werden. 

 

Um aber auch ein sichtbares Zeichen zu setzen und die Solidarität mit infizierten Menschen 

zu unterstreichen war noch ein besonderes Highlight geplant. Viele Schüler hatten speziell an 

diesem Tag ein rotes Kleidungsstück angezogen. Gemeinsam stellten sie sich im Schulhof in 

Form einer AIDS-Schleife auf und wurden so zu diesem belebten Bild der Solidarität und 

Mahnung. 
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